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     Der Begriff des Coaching wird heutzutage für 
die unterschiedlichsten Methoden des Trainings 
und der Beratung verwendet. Bernd Birgmeier 
beschreibt die Möglichkeiten einer Anwendung 
verschiedener Coachingmethoden in der Sozialen 
Arbeit sowie die Schwierigkeiten, die bei einer 
unreflektierten Übernahme des Konzepts aus der 
gewerblichen Wirtschaft in die sozialen Berufe 
auftreten können.

     Für einen Paradigmenwechsel in der Sozialen 
Arbeit mit Krankenhauspatienten und -patientin-
nen sprechen sich Andrea Gebbe und Andrea 
Riecken aus. In ihrem Beitrag über ein Forschungs-
vorhaben im Bereich der Klinischen Sozialarbeit 
plädieren die Autorinnen für den systematischen 
Einsatz einer störungsspezifischen Diagnostik bei 
der Einleitung von Hilfen..

     Ulrich Binner, Karl-Heinz Ortmann und 
Ralf-Bruno Zimmermann haben ein Mehrgene-
rationenwohnprojekt in Berlin erforscht und her-
ausgefunden, dass es den Menschen in dieser 
integrativen Wohnform weniger um praktische, 
als vielmehr um ideelle Unterstützungsleistungen 
und um das Erlebnis von Gemeinschaft geht.

     Eine in unserer Zeit etwas aus dem Blick gera-
tene Herangehensweise an die Arbeit mit Klien-
tinnen und Klienten untersucht Armin Schacha-
meier in seinem Aufsatz über Spiritualität in der 
Sozialen Arbeit. Er fragt nach der Entstehung ver-
schiedener spiritueller Ansätze zu sozialarbeiteri-
schen Hilfen und beschreibt ihre Vorteile sowie 
die Probleme, die ihr Einsatz verursachen kann.

     Die Redaktion Soziale Arbeit
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt des 
Nomos Verlags, Baden-Baden, bei.

https://doi.org/10.5771/0490-1606-2011-5-U1 - Generiert durch IP 40.77.167.70, am 22.06.2026, 18:18:41. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F0490-1606-2011-5-U1

